
Fragebogen für homöopathische Behandlung der Kindern
Um die richtige homöopathische Behandlung durchzuführen, ist es notwendig, sich ein umfassendes Bild über die Hauptbeschwerden, Nebenbeschwerden und alle gesundheits- und persönlichkeitsrelevanten Daten zu machen. 

Bitte zählen Sie möglichst alle, auch die scheinbar unwichtigen Symptome und Informationen, auf. 

Ihre Angaben werden den Grundstein Ihrer Behandlung bilden! Deshalb ist Ihre Mitarbeit von äußerster Wichtigkeit. 

Alle angegebenen Daten werden natürlich streng vertraulich behandelt.
I - Einführungsdaten 
· Name,  Geburtsdatum, Geschlecht, Glaubensgemeinschaft, Schule,

· Adresse, Telefon, Email. 

· Bitte ein Passbild oder Photo beilegen.

II -Haupt-Beschwerden
Geben Sie an, worunter das Kind am meisten leidet. Angaben sollten wie folgt aufgezählt werden:

1. Stelle, Ausdehnung, Ausbreitungsrichtung und Entwicklung.

2. Empfindungen.

3. Ursache: können Sie sich an den Zeitpunkt des Beginns des Leidens oder die Zeit kurz davor erinnern?

4. Wodurch wird das Leiden verschlimmert oder verbessert?

5. Andere Beschwerden, die das Kind gleichzeitig empfindet. Zum Beispiel: Schweiß bei Schmerz, oder Blähungen oder Übelkeit bei Schmerz, etc.

III - Neben-Beschwerden
Alle andere Beschwerden, worunter das Kind noch leidet oder gelitten hat. 

Antworten Sie bitte nachdem obigen Schema 1., 2., 3., 4., 5.

IV - Das Kind
1. Beschreiben Sie seinen Körperbau mit Größe und Gewicht Angabe,

2. Seine emotionale Natur: cholerisch, ängstlich, schüchtern, anhänglich,... Falls in der letzten Zeit eine Veränderung eingetreten ist, bitte vermerken.
3. Seine Interessen und Beschäftigungen: Schulleistungen, Freizeitaktivitäten, Hobbies, etc.
4. Sein Schlaf und seine Träume
5. Geben Sie ein klares Bild über Verhältnisse und Beziehungen mit den Familienmitgliedern, Freunden und Lehrern. Beschreiben Sie die Schwierigkeiten, die ihr Kind hat und was diese für Konsequenzen mit sich bringen. 

6. Falls vorhanden, Spannung, Sorgen, Belastungen, wie z.B. finanzieller Art, innerhalb der Familie.
V - Äußerliche Einflüsse
· Nahrungsmittel: besondere Abneigungen oder Vorlieben (auch ggf. Kalk, Sand oder unverdauliche Dinge)? Welche Nahrungsmittel sind unbekömmlich?

· Welches Wetter und welche Temperaturen mag es? Wie warm oder kalt bevorzugt es sein Bade- oder Duschwasser? Wie warm angezogen oder nachts zugedeckt bevorzugt es? 

VI -Entwicklung

1. Art der Empfängnis, der Geburt. Größe und Gewicht bei der Geburt. APGAR Werte falls bekannt. Gesundheitsprobleme nach der Geburt?

2. Gesundheit und Gemütszustand der Mutter während der Schwangerschaft und nach der Geburt. Stillzeit, ev. Schwierigkeiten.

3. Entwicklungsstufen wie erste Zahnung, Sitzen, Krabbeln, Laufen, Sprechen, falls von Leiden oder Problemen begleitet, bitte angeben. Wie ist/war es mit Sauberkeit?

VII - Vorgeschichte
Ihre Vorgeschichte chronologisch aufzählen mit Angabe des Zeitpunktes: 

· Kinderkrankheiten

· Entwicklungsstufen

· andere Krankheiten

· Operationen

· Unfälle

· Impfungen

· einschneidende Ereignisse

Leidet das Kind unter eventuellen Folgen?

VIII - Familie
Nennen Sie alle Familienmitglieder, auch die Verstorbenen, mit Angaben über Alter, Beschäftigung, Krankheiten, einschneidende Ereignisse. 

Mutter (M),  Groß-Mutter (GMM), Groß-Vater (GVM) 

Vater (V), Groß-Mutter (GMV) Groß-Vater (GVV)

Kindern (K1, K2,...), 

Geschwistern, Schwester (Sch), Bruder (Br)

IX - Befunde
· Schwangerschafts- und U-Heft, Impfpass, 

· Ärztliche Befunde, Laborwerte, Röntgenbilder mitbringen.
X – Sonstiges
Falls Sie noch etwas zu berichten haben.
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